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In der letzten Ausgabe des Schuljahres verabschieden wir 
liebe Kolleg*innen und erhalten Infos zum neuen Schuljahr. 

PERSONELLES

Jede Woche leisten mehr als 75 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter einen 
grossen Einsatz, damit unsere Schü-
lerinnen und Schüler guten Unterricht 
erleben können. Ihnen allen dankt die 
Schulleitung ganz herzlich für ihr En-
gagement für die Kinder und Jugendli-
chen der Schule Spiegel.

Auf Ende Schuljahr werden Catheri-
ne König, Angie Morzsinay, Simonne 
Stauffer und Belinda Heyl (alle Zyklus 
1), Urs Ellenberger, Meret Grandjean, 
Linda Gervasini, Christine Petschen, 
Cindy Williner und Ana Meier (alle Zy-
klus 2), Mischa Häuselmann und Julia 
Zeilstra (beide Zyklus 3) sowie Chantal 
Leuenberger (Schulsekretariat) unsere 

Schule verlassen. Die Schulleitung und 
das Kollegium danken ihnen ganz herz-
lich für ihr grosses und teilweise lang-
jähriges Engagement an unserer Schu-
le und wünschen ihnen für ihre Zukunft 
von Herzen alles Gute. 

Nachfolgend finden Sie eine Übersicht 
über die Klassenlehrpersonen aller 26 
Klassen im Schuljahr 2019/20. Weitere 
Informationen finden Sie auch auf un-
serer Homepage und auf den Stunden-
plänen.

Zudem informiere ich Sie gerne über 
die folgenden Veränderungen im Schul-
jahr 2019/20:

Zyklus 1 (Kindergarten – 2. Klasse)
• Frau Weyermann übernimmt die Klasse von Frau König und Frau Morzsinay.
• Frau Picozzi führt die Klasse 2a. Frau Mini übernimmt ein Teilpensum an 

dieser Klasse.
• Frau Pfander übernimmt ein Teilpensum an der Klasse 1+2.

Zyklus 2 (3. – 6. Klasse)
• Frau Fassbind übernimmt die Klasse 3b.
• Frau Halbeisen und Frau Mercier führen die Klasse 4b.
• Herr Hofstetter und Frau Widmer übernehmen verschiedene Teilpensen im 

Zyklus 2.
• Die Nachfolge von Herrn Ellenberger (Klasse 4a) ist zurzeit noch vakant.
• Die Klasse 4+5 wird von Frau Lüthi und Frau Vulović geführt.
• Frau Jeker wechselt die Stufe und unterrichtet ab dem Schuljahr 2019/20 

im Team 5-6. Gemeinsam mit Frau Schinkelshoek und Frau Streit führt sie 
die Klassen 5a und 5b.

• Frau Nathalie Gantenbein übernimmt ein Teilpensum an der Klasse 5+6.

Zyklus 3 (7. – 9. Klasse)
• Herr Brunner (bisher Stellvertreter im Zyklus 3) übernimmt ein Teilpensum 

im Zyklus 3.

Spezialunterricht (beso. Förderung) / Schulsekretariat
• Frau Baumberger bezieht im 1. Semester einen Urlaub. Die Stellvertretung 

ist organisiert.
• Die Nachfolge von Frau Leuenberger ist noch offen; die Stelle ist ausge-

schrieben.

Alle neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter heisse ich herzlich willkommen und 
wünsche ihnen eine gute Zeit bei uns im Spiegel. Wir werden sie im nächsten 
Mitteilungsblatt persönlich vorstellen. 

(Markus Keel, Schulleiter)
Klassenlehrpersonen SJ 19/20
KG1 P. Saier / M. Silfverberg
KG2 M. Wendle

KG3 R. Buri
KG4 S. Michel / B. Rickli
KG5 M. Weyermann
1a L. Sigg / L. Wenger
1b R. Pfister / S. Wenger

1+2 U. Schlichting
2a A. Picozzi
2b P. Aebi / F. Michel
3a R. Tola
3b A. Fassbind
3+4 O. Haselbach
4a L. Vonwil / Vakant
4b I. Halbeisen / S. Mercier

4+5 S. Lüthi / J. Vulović
5a C. Jeker / N. Streit
5b I. Schinkelshoek
5+6 A. Pellegrino
6a M. Aebersold
6b C. Schär / U. Weibel

7a F. Meier
7b E. Frély
8a D. Muralt
8b A. Jordi
9 M. Faigaux / L. Klopfstein

WÜRDIGUNGEN

Christine Petschen Catherine König Meret Grandjean Belinda Heyl

Christine Petschen - Du hast an der Schule Spiegel zahlreiche Kinder begleitet, 
beraten und in ihrer Schulkarriere unterstützt. Dabei hast du mit ebenso vielen 
Lehrpersonen zusammengearbeitet und bis zum Schluss vollen Einsatz gezeigt: 
Mitgeplant, -getragen und strukturiert. Deine exakte Art war stärkend für das 
Team und die Klassen! Auf deinem weiteren Weg wünschen wir dir viel Freude. 

(Marlies Aebersold)

Catherine König - Elf Jahre habe ich 
mit Catherine König gemeinsam eine 
Kindergartenklasse geführt. Angefan-
gen haben wir in der ehemaligen Haus-
wartswohnung ohne jegliche Möbel und 
Spielzeuge. 
Es waren sehr reiche Jahre, die du uns 
und den Kindern geschenkt hast. Du 
warst immer um ein einladendes Ambi-

ente im Kindergarten bemüht.
Tanz und Musik waren schöne und tra-
gende Teile deiner Arbeit mit den Kin-
dern. Auch die Freude zur Natur und 
deren Vermittlung und Einbezug in 
unseren Alltag waren dir wichtig. Ich 
wünsche dir an deiner neuen Stelle 
wertvolle letzte Arbeitsjahre. 

(M. A. Morzsinay)

Meret Grandjean - Immer voller Energie und lachend, bis die Tränen kommen.
Immer inmitten einer Traube Kinder und ein Pflästerli in der Tasche.
Immer ein offenes Ohr und eine gute Idee im Angebot.
Immer Flausen im Kopf und ein Kafi in der Hand.
Immer ein Projekt am Start und lockerflockig radelnd den Spiegelstutz rauf.
Viel Glück in Südamerika, du wirst uns allen fehlen, Frau Grandjean.

(Rea Tola)

Belinda Heyl - Während den letzten Jahren hast Du, liebe Belinda, uns von der 
Klasse 1+2 begleitet. Hast mit vielen tollen Ideen den Unterricht für uns gestaltet, 
das Schulhaus mit kreativen Ergebnissen verschönert und uns mit deiner Musik-
leidenschaft angesteckt. Dazu hattest du immer ein offenes Ohr und Rat für die 
Kinder und deine Kolleginnen. Wir werden dich sehr vermissen! Für Deine neue 
Aufgabe im Seeland wünschen wir Dir von Herzen alles Gute.

(Ursula Schlichting)

Urs Ellenberger - In den dreissig Jahren Schule Spiegel hast du so manchen 
Klassenzug in der 3./4. Klasse geprägt. Als Stellenpartnerin konnte ich die letzten 
Jahre dein pädagogisches Feingefühl erleben. Mit Geschichten, Gesprächen und 
theatralischen Einlagen hast du die Kinder auf der Gefühlsebene berührt und in-
nerlich wachsen lassen. Du warst ihnen ein Vorbild, zu erfassen, was jedes Kind 
in seiner Art und an seinem Platz braucht. Du hast Ruhe und Gemütlichkeit ver-
körpert und so den Raum lassen können dafür, was im Moment angestanden ist. 
Welche Wohltat, gerade für die 9 – 11-Jährigen!
Jetzt gehst du in Pension und wirst deine Gaben in freierem Rahmen pflegen kön-
nen. Wir werden dich als einfühlsamen Kollegen und Gesprächspartner vermissen. 
Wir wünschen dir viel Erfüllung in allem, was du neu beginnst. 

(Luzia Vonwil)

Ana Meier fiel durch ihre Einfühlsamkeit auf. Sie war eine engagierte Lehrerin, 
die sich für das Gegenüber interessierte und zuhören konnte. Sie war immer für 
neue Projekte zu begeistern und setzte sich für ihre Klassen mit Herz ein. Ein 
besonnener Mensch, welcher viel bewirkt. Wir werden sie vermissen. 

(Antonietta Pellegrino)



ZYKLUS 2
Sprachaustausch „2 langues – 1 Ziel“

Im März haben mehr als 40 Schüler*innen aus unseren 6. Klassen wieder von 
diesem Angebot profitiert und am Sprachaustausch „2 langues – 1 Ziel“ teilge-
nommen. Sie berichten hier von ihren Erlebnissen:

«Mein Austauschpartner war sehr nett und hat mich sehr gut aufgenommen und 
sich gut um mich gekümmert. Wir haben so kommuniziert, dass wir Deutsch und 
Französisch gesprochen haben. Wenn wir nicht weiterwussten, versuchten wir 
es mit Zeichen oder benutzen den Google-Übersetzer. Das hat sehr gut ge-
klappt.»

«Die Schule war ganz anders, aber trotzdem sehr cool. Nach jeder Lektion 
mussten wir das Zimmer und die Lehrperson wechseln. Diese sprachen manch-
mal zu schnell. Mit den Kolleginnen und Kollegen aus Sion habe ich Deutsch, 
Französisch und Englisch gesprochen.»

«Ich wurde sehr gut empfangen. Mir ging es sehr gut und es wurde mir nie 
langweilig. Die Familie gefiel mir und ich fühlte mich sehr wohl. Das Essen war 
gut und ich durfte mich jederzeit in der Küche bedienen, wenn ich Hunger oder 
Durst hatte.»

(Urs Weibel, Sprachaustauschverantwortlicher Schule Spiegel)

ELTERNRAT
Gesunde Znüni

Seit über 10 Jahren gibt es nun schon 
zwei mal im Jahr das gesunde Znüni 
an der Schule Spiegel. Es werden mög-
lichst saisonale Früchte und Gemüse, 
frisches Brot von der Bäckerei Aeger-
ter und Käse aus der Landi angeboten. 
Engagierte Eltern sowie eine Schul-
klasse schneiden alles in mundgerechte 
Stücke und richten es zu einem Buffet 
an. Der Andrang in der Pause ist gross 
und die Schüler*innen greifen tüchtig 
zu. Der Renner ist der Käse und das fri-
sche knusprige Brot. Auch der warme 
Tee ist sehr beliebt. Dieser geschätzte 
Anlass wird durch verschiedene Spon-
soren finanziert. Die Landi sponsert die 

Äpfel und Birnen, die Migros spendet 
100 Franken aus dem Kulturprozent 
und den Rest der Kosten übernimmt 
grosszügig die UBS Köniz (ehemals 
Spiegel). Ein herzliches Dankeschön an 
alle engagierten Eltern, den Hauswar-
ten, der Schulklasse von Frau Grand-
jean, den Sponsoren und natürlich den 
Organisator*innen aus dem Elternrat, 
dass dieser Anlass stattfinden kann. Ich 
gebe die Organisation nach 6 Jahren 
weiter und bin froh, in Alice und Jürg 
Neuenschwander neue Nachfolger ge-
funden zu haben. Neue Helfer*innen 
melden sich bitte bei:
neuenschwanderspiegel@gmx.ch 

(Regula Moosmann/Elternrat)

VERSCHIEDENES
Schulfest 

Am 27.06.2019 feiern wir bereits zum dritten Mal hintereinander wieder unser 
Schulfest. Neben einer Werkausstellung mit Kunstwerken der Spiegelkinder war-
ten auch in diesem Jahr wieder musikalische Darbietungen und die Verabschie-
dung der 9. Klassen auf die Gäste. Während der gesamten Zeit von 18.00 bis 21.00 
Uhr gibt es feine Verpflegungsmöglichkeiten an diversen Ess- und Getränkestän-
den. Sitzgelegenheiten sind vorhanden. Wir freuen uns auf ein wunderbares Fest 
mit zahlreichen Teilnehmern!

Helfer*innen zum Auf-/Abbau sowie für die Bedienung an den Ständen sind 
sehr gefragt und melden sich bitte jetzt schon per Mail mit möglicher Zeitangabe 
(15.30h - 21.30h in Etappen) bei Simone Bühlmann unter: simone@byyb.ch.

DATENPLAN
Datum Anlass
Do, 27. 06.                                          Schulfest
Fr, 28. 06.                                          Ausstellung Fundgegenstände (Vor Aula)
Sa, 6. 07. – So, 11. 08. Sommerferien
Mo, 12. 08.
Schulbeginn

Kindergarten: 13.30 Uhr im KG
1. Klassen: 9.10 Uhr im Klassenzimmer
2. - 6. Klassen: 8.20 Uhr im Klassenzimmer
7. - 9. Klassen: nach besonderem Stundenplan
Tagesschule: kein Morgenmodul

Simonne Stauffer - Als herzliche, en-
gagierte, kritisch denkende und Vieles 
hinterfragende Kollegin habe ich dich 
vor 15 Jahren an der Schule Spiegel 
kennen gelernt. Das Wohlergehen der 
Kinder war dir ein grosses Anliegen. Du 
hast dich stets mit viel Herzblut dafür 
eingesetzt. Bei der Kollegiumsarbeit 
war dein Verlangen nach Verbindlich-
keit für unzählige Veranstaltungen Gold 

wert. Du hattest immer den Überblick, 
dachtest an alle und alles.
Schade, dass du uns verlässt, du wirst 
uns fehlen!
Nun wird ein langersehnter Wunsch 
von dir in Erfüllung gehen – Arbeit in 
einer Basisstufe. Möge sie dir Freude 
und Zufriedenheit bescheren! Wir wün-
schen dir viel Kraft und Glück dazu. 

(Ruth Pfister)

Cindy Wiliner - Die Zusammenarbeit 
mit dir habe ich sehr geschätzt. Du 
warst immer fröhlich, aufgeschlossen 
und voller Energie. In den Pausen warst 
du immer für einen Schwatz bereit, wo-
durch man viel Spannendes über dich 
erfuhr, beispielsweise dass du in deiner 
Freizeit gerne fischen gehst. Bei Fragen 
rund ums Thema Informatik konnten 

wir uns immer an dich wenden. Projek-
te wie das Programmieren von Robo-
tern oder das 3D-Drucken haben den 
Kindern unvergessliche Erinnerungen 
ermöglicht. Nun verlässt du die Schule 
Spiegel, um reisen zu gehen. Ich wün-
sche dir viele schöne Erlebnisse und 
nur das Beste! 

(Cornelia Schär)

Urs Ellenberger Ana Meier Simonne Stauffer Cindy Williner

TAGESSCHULE
Malprojekt und Verabschiedung kleines Schulhaus 

Da der Neubau des kleinen gelben Schulhauses immer näher rückt, haben wir 
nach den Frühlingsferien mit einem Malprojekt gestartet. Dieses läuft bis zu den 
Sommerferien. Das Projekt findet im Flur des kleinen gelben Schulhauses statt. 
Beteiligt sind die Kinder von den Gruppen blau und gelb. Dabei geht es darum, 
dass jedes Kind, das am Nachmittag in der Tagesschule anwesend ist, die Mög-
lichkeit hat, ein Stück von dieser Wand zu bemalen. Während dieser Zeit wird der 
Umbau immer wieder thematisiert, damit sich die Kinder auf den Umzug und auf 
den Umbau vorbereiten können. Als Eingewöhnung an die neuen Räumlichkeiten 
werden diese jetzt schon teilweise genutzt.

(Dehlia Niederhauser)

Tagesschulolympiade

Am Mittwoch, 8. Mai 2019 hat in Moos-
seedorf die erste Berner Tagesschul-
olympiade stattgefunden. Insgesamt 
konnten sich 300 Kinder und Jugendli-
che bei sportlichen Aktivitäten messen. 
Auf einem grosszügigen Areal wurden 
in drei Turnhallen Stafetten absolviert. 
Auch das freie Spiel kam nicht zu kurz. 
Ein Bewegungsparcours, unter an-
derem mit einem grossen Trampolin, 
sorgte für einen Riesenspass. 
Ganz nach dem olympischen Gedan-
ken «Dabei sein ist alles» bekamen am 
Schluss alle Kinder und Jugendlichen 
eine Medaille.

(Andreas Dörig)
Die Teilnehmer strahlen mit ihren Medaillen 
um die Wette.

ZYKLUS 1
Lesewettbewerb

Vor den Frühlingsferien haben die Klas-
sen 2a und 2b einen Lesewettbewerb 
durchgeführt. Beide Klassen setzten 
sich zum Ziel, während vier Wochen so 
viele Bücher wie möglich zu lesen. Am 
Ende des Projektes wurden alle gele-
senen Bücher zu einem möglichst ho-

hen Turm aufgestapelt. Beide Klassen 
waren mit unglaublichem Eifer dabei 
und insgesamt wurden 365cm Bücher 
gelesen.
Bravo allen Kindern für die tolle Lese-
leistung!

(Lea Wenger)
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